
Verband gegründet

Eine Stimme für  
die Mobilstallhalter
Am 22. September 2018 hat Dennis Hartmann mit 13 anderen engagierten 
Mobilstallbetreibern den Bundesverband Mobile Geflügelhaltung e. V. 
als künftige Interessenvertretung der Gemeinschaft der Halter mit  
mobilen Geflügelställen gegründet.

DGS: Was hat Sie bewogen, diesen  
Verband zu gründen?
Dennis Hartmann: Wir möchten, neben 
dem Erzeuger vor Ort, das Gesicht der deut-
schen Mobilstallhalter gegenüber dem Ver-
braucher sein, um ihm die vielen Vorteile 
dieser Haltungsweise zu verdeutlichen. Da-
her gelangt man auf unserer Internetseite 
mit einem Klick direkt in den Verbraucher-
bereich, wo wir Informationen über die Mo-
bilstallhaltung zusammengestellt haben. 

Welche Ziele hat Ihr Verband?
Neben der eben erwähnten Verbraucherauf-
klärung und der grundsätzlichen Interes-
senvertretung wollen wir möglichst vielen 
Berufskollegen eine Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten bieten. Ein an Mitgliedern 
starker Verband findet gegenüber Politik 
und Behörden Gehör und kann für gemein-
same Anliegen etwas erreichen!

Welche Vorteile sehen Sie für Ihre  
Mitglieder? 
Bei uns Mobilhaltern handelt es sich über-
wiegend um Quereinsteiger in der Geflügel-
haltung und Eiervermarktung. Ich weiß aus 
eigener Erfahrung, wie wichtig der Erfah-

rungsaustausch unter Kollegen und der 
Wissensgewinn jedes einzelnen Betriebslei-
ters ist. Unsere Haltungsform birgt Heraus-
forderungen, die gelöst sein wollen. Die 
Professionalisierung über einen Verband 
war eine logische Schlussfolgerung aus den 
Entwicklungen der letzten Jahre. Auch im 
benachbarten Ausland ist die Mobilhaltung 
im Aufwind. Deutschsprachigen Kollegen in 
den Ländern Österreich, Schweiz, Nieder-
lande, Belgien und Luxemburg bieten wir 
per Satzung eine Fördermitgliedschaft an, 
um über die Vernetzung mit uns die mobile 
Geflügelhaltung auch in diesen Ländern zu 
fördern.

Was wollen Sie erreichen?
Mein größtes Ziel ist natürlich, dass wir 
möglichst viele Mobilisten von unserem Ver-
band und von dessen Engagement für die 
Sache überzeugen können. Nur so sind wir 
stark! Ein weiteres Ziel ist die generelle 
Wahrnehmung der Mobilisten in der Gesell-
schaft. Wir sind nicht mehr eine Handvoll 
Idealisten, deren Produkte man nur in jedem 
10ten Hofladen bekommt. Diese Haltungs-
form ist mittlerweile in ganz Deutschland 
vertreten.

Was haben Sie bisher erreicht?
Freistellung von der Baugenehmigung in 
Hessen. Gehör bei der Bauministerkonfe-
renz der Länder. Eine Mobilstallbetreiber-
gruppe mit fast 1 200 Mitgliedern auf  
Facebook. Aus der Kommunikation dieser 
Gruppe heraus gemeinsam mit meinen  
Mitstreitern die Erkenntnis, dass auch wir – 
wie die „Großen“ – eine eigene Lobby brau-
chen. Daraus entstand dieser Bundesver-
band.

Ist der Kopf des Verbandes auch  
Praktiker?
Ich bin wie viele meiner Kollegen Querein-
steiger und führe mit meiner Frau Katja ei-
nen kleinen landwirtschaftlichen Betrieb im 
Odenwald mit Direktvermarktung und Be-
lieferung des regionalen Einzelhandels. Un-
sere Tiere leben in mobilen Ställen verschie-
dener Hersteller. Wir gehörten 2013 bei uns 
in der Region zu den Ersten, die auf diese 
Haltungsform gesetzt haben. Von Anfang 
an mit viel Herzblut, Überzeugung und vor 
allem Transparenz. Durch die Nutzung mo-
derner Medien wie Facebook und Instagram 
haben wir die Leute mitgenommen und ge-
zeigt, dass man in der Landwirtschaft auch 
andere Wege gehen kann. Neben Auszeich-
nungen wie „Unternehmen des Monats“ der 
hessischen Staatskanzlei gipfelte unser Er-
folg im 1. Preis des Wettbewerbs „Tierschutz 
in der Landwirtschaft“ der hessischen Tier-
schutzbeauftragten und des hessischen 
Landwirtschaftsministeriums. 

Können Sie die Vorteile des Haltungs­
systems kurz zusammenfassen? 
Nichts lieber als das! Tierfreundliche Hal-
tungsform, gesunde Tiere durch geringeren 
Parasitendruck, Stärkung bäuerlicher Struk-
turen, transparente Tierhaltung, schonende 
Beweidung, Versorgung der Verbraucher 
mit regional erzeugten Lebensmitteln, Kon-
sumentenaufklärung verbunden mit 
Imageverbesserung der kleinbäuerlichen 
Landwirtschaft, Kundenbindung über per-
sönliche Nähe, Mitbestimmung bei der Eier-
preisgestaltung. Und niemals Langeweile 
– irgendwas ist immer los!

� Die Fragen stellte Annette Mayer

Dennis Hartmann, 1. Vorsitzender des 
neuen Verbandes und Mobilstallhalter 
aus Überzeugung.� Foto: Privat

Mobilstallverband
»» Gründungsdatum: 22. September 2018
»» Gründungsmitglieder: 14
»» Kontakt: info@mobilstallverband.de
»» Homepage: www.mein-mobil-ei.de  
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